
MLH - Brief

Ev. - Luth. Martin-Luther-Kirchengemeinde Quickborn-Heide

Nr. 209 • März - Mai 2024

Fusionsprüfung beendet
Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 17 März um 12 Uhr, siehe Seite 4
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Geistliches Wort

Liebe Quickborn-Heider,

da steht er. Sein Blick ist streng, schweift 
in die Ferne. Er wirkt, als wenn er gleich 
erzählen möchte, einen Vortrag halten 
möchte. Einsatzbereit. Was er wohl zu sa-
gen hat?
So steht er da, Jesus Christus, in der nach-
gebauten Grabkammer in der Stiftskirche 
in Gernrode (siehe Bericht Seiten 18  -19).
Jesus Christus als der erste Bischof, so 
die Vorstellung.
Jesus Christus als Bischof? Mit meinem 
Bild vom österlichen Jesus Christus passt 
das nicht zusammen.
Jesus Christus, der sich seinem Schicksal 
ergeben hat. Am Gründonnerstag noch 
mit seinen Nächsten zusammen saß. Ih-
nen und damit auch uns ein Geschenk 
gemacht hat: das Abendmahl. Karfreitag 
wurde er verspottet, erniedrigt, hing am 
Kreuz. Ohne ein edles Gewand. Und dann 
das Unfassbare: die Auferstehung am Os-
tersonntag

„Christus spricht: ‚Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
auch habe ich die Schlüssel des Todes 

und der Hölle.‘“ 
(Offenbarung 1,18)

Mit diesem Vers ist das Osterfest über-
schrieben. Es steht in der Spannung von 

Tod und Leben, Schmerz und Freude. 
Ohne den Kreuzestod Jesu würde es 
auch keine Auferstehung geben. Die Zeit 
von Karfreitag bis Ostersonntag ist ge-
prägt durch den Kontrast von Gottesferne 
und Gottesnähe. Und am Ende, fernab 
vom ganzen Leid, steht da die ganz große 
Hoffnung: Ein Leben nach dem Tod bei 
Gott.

Und in diese österlichen Geschehnisse 
passt für mich kein Jesus Christus als 
Bischof. Kein aus Stein ins Leere starren-
der Jesus, der darauf wartet, mit seinem 
Vortrag zu beginnen. Für mich ist gerade 
der österliche Jesus menschlicher denn 
je. Seine Zerrissenheit, seine Verletzlich-
keit, alles Momente, die ich nachempfin-
den kann. Das Osterfest als Spiegel des 
Lebens. Das Leid und der Schmerz, aber 
zugleich auch die große Freude und Hoff-
nung.
Was ist Ihr Bild von Jesus Christus? Viel-
leicht kommen wir dazu einmal ins Ge-
spräch. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen viele helle 
Momente der Freude und Hoffnung!
Ihre Pastorin Solveig Nebl-Banek
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Kirchengemeinderat

Wissenswertes

Bauausschuss:
• Die WLAN-Versorgung der Kirchenräu-
me ist beauftragt und wird voraussichtlich 
im Februar installiert werden.
• Die Themen Verbesserung der Akustik 
und Beleuchtung werden weiterhin bear-
beitet. Die bekannten Engpässe bei den 
Fachfirmen führen auch bei uns zu Ver-
zögerungen.
• Das Gartenhausdach ist durch die letz-
ten Stürme beschädigt und notdürftig re-
pariert worden. Eine Ersatzlösung für das 
Gartenhaus wird angestrebt, ggf. als Pro-
jekt im Rahmen der Jugendarbeit. 

Kinder- und Jugendarbeit:
Die neue 14-tägige Gruppe von Kinder 
von 5 bis 10 Jahren wird gut angenom-
men. Dank an Diakon Philip Wirtz!

Wir sagen Danke: 
Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern, die sich mit vielfältigen Geld- 
und Sachleistungen im Jahr 2023 für die 
Arbeit der Kirchengemeinde engagiert 
haben. 
An Geldspenden erhielten wir € 1.545 
für  die Jugendarbeit, Gemeindearbeit, 
den Gemeindebrief und den Weihnachts-
baum. 
Bei Kollekten und in die Holzkirche wur-
den für unsere Gemeinde € 1.535, für 
Kollektenzwecke der kirchlichen Organi-
sationen (z.B. Brot für die Welt) € 2.968 
gegeben.
Dazu die  vielen Sachspenden insbeson-
dere Kuchen zu den Veranstaltungen.
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Fusionsprüfungsprozess beendet – 
Entscheidung für eine Fusion mit der Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh steht an

Zwei Jahre hat eine Gruppe aus Ehren-
amtlichen, Hauptamtlichen und Mitar-
beitenden aus Quickborn-Hasloh und 
Quickborn-Heide verschiedene Bereiche 
mit viel Elan bedacht. In beiden Kirchen-
gemeinden stand begleitend bei jeder Sit-
zung der Kirchengemeinderäte auch das 
Thema „Fusionsprüfungsprozess“ auf der 
Tagesordnung, ergänzt durch gemeinsa-
me Tagungen. 

Am 30. Januar 2024 hat unser Kirchen-
gemeinderat entschieden, auf eine Fusi-
on zuzugehen. Der Kirchengemeinderat 
Quickborn-Hasloh hat den analogen Be-
schluss in seiner Februar-Sitzung (nach 
Redaktionsschluss) ebenfalls auf der Ta-
gesordnung.
Auch darüber möchten wir auf der kom-
menden Gemeindeversammlung berich-
ten und mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Fusionsprüfung

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
am Sonntag, 17. März um 12 Uhr „Brot und Brunch“ und danach 
             ab ca. 12.45 Uhr die Gemeindeversammlung

Wir wollen Sie ausführlich über das Ergeb-
nis des Fusionsprüfungsprozesses infor-
mieren und mit Ihnen darüber sprechen, 
wie wir unter den gegebenen Bedingun-
gen weiterhin gut Kirche sein können. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich zu infor-
mieren und Anregungen zu geben sowie 
Anfragen und Anträge zu stellen! 

Wir freuen uns auf Sie und euch!
Jan Decker für den Kirchengemeinderat
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Bericht

Richtung Zukunft: 
Über 100 Ehrenamtliche aus zwei Gemeinden 
waren beim Ehrenamtsfest

Wie Sie schon mehrfach in unserem Ge-
meindebrief lesen konnten, befindet sich 
unsere Gemeinde im sogenannten Fu-
sionsprozess mit der Ev. - Luth. Kirchen-
gemeinde Quickborn-Hasloh. Im Novem-
ber 2023 hatten Ehrenamtliche beider 
Gemeinden Gelegenheit, im geselligen 
Austausch mit der Nachbargemeinde ins 
neue Jahr zu starten und sich dabei auch 
über die anstehenden Veränderungen zu 
informieren.

Mehrheitlich zuversichtlich bewerteten die 
Teilnehmenden ihre Stimmung zu einer 
möglichen Fusion durch Punkte (s. Foto, 
die Farbe der Punkte ist ohne Bedeu-
tung). Wer sich selbst über den aktuellen 
Stand informieren möchte, findet auf 
www.kirche-quickborn-heide.de/gemein-
de/fusionspruefung eine Übersicht zum 
bisherigen Prozess.

G
ra

fik
 ©

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

Q
ui

ck
bo

rn
-H

as
lo

h



6 Nr. 209, Mrz. - Mai 2024

Am 25. Januar wurden die Ergebnisse der 
Studie des interdisziplinären Forschungs-
verbunds „Forschung zur Aufarbeitung 
von sexualisierter Gewalt und ande-
rer Machtmissbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie 
in Deutschland (ForuM)“ veröffentlicht.   
Eine Zusammenfassung finden Sie hier: 
https://www.forum-studie.de/wp-cont-
ent/uploads/2024/01/Zusammenfas-
sung_ForuM.pdf
Der Auftrag zur Studie kam von der EKD.

Dass es diese Studie geben konnte, ist 
vor allem Betroffenen zu verdanken, von 
denen einige auch als Co-Forschende be-
teiligt waren.

Es bedeutet einen langen Weg, aber hof-
fentlich sind inzwischen viele ohne weite-
res Verzögern dazu bereit: zu verstehen, 
verstehen zu wollen, welches die spezi-
fisch evangelischen Aspekte sind, „die se-
xualisierte Gewalt und Machtmissbrauch 
in Kirche und Diakonie begünstigen sowie 
Prävention, Intervention und Aufarbeitung 
beeinflussen“ (ForuM). 
Als kirchlich Mitverantwortliche für einen 
würdigen Umgang mit Betroffenen hoffe 
ich, dass ich wirklich verstehe, was nun 
nötig ist, notwendig, zuallererst für die Be-
troffenen, zu denen ja auch Angehörige, 
Freundinnen und Freunde, Kolleginnen 
und Kollegen gehören.

Ich hoffe vor allem, dass Verantwortliche 
an der Basis miteinander Maßnahmen 
zum Schutz umsetzen und klare Schritte 
zur Intervention gehen, falls es nötig wird. 
Damit Jüngere wie Ältere im Gemeindele-
ben so sicher wie möglich sind und die 
Hilfe finden, die sie im Notfall brauchen.

Eine Arbeitsgemeinschaft aus Quick-
born-Hasloh und Quickborn–Heide hatte 
bereits ein „Schutzkonzept“ erarbeitet 
und verabschiedet, zu dessen Einhaltung 
sich alle haupt– und ehrenamtlichen Täti-
gen verpflichten. Die Nordkirche erwartet 
ein solches Schutzkonzept von allen Ge-
meinden und Einrichtungen. Es ist nicht 
ein für alle Mal fertig, sondern wird immer 
wieder überprüft und angepasst. Wenn 
es Ihnen möglich ist, bit-
te lesen Sie es. Sie finden 
es z.B. auf der Homepage 
(QR-Code). Auf Wunsch 
können Sie auch eine Email 
oder einen Ausdruck bekommen.
Pastorin Julia Rabel

Hilfe, Beratung und Information über 
die unabhängigen Meldebeauftragten 
der Nordkirche hier:
https://www.kirche-ge-
gen-sexualisierte-gewalt.
de/meldung-interventi-
on/ansprechpersonen/

ForuM-Studie und 
Schutzkonzept gegen Gewalt an Schutzbefohlenen
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Am 1. Juni 2024 wird unsere Kirchenge-
meinde 40 Jahre. Der 1. Juni ist dieses 
Jahr ein Samstag – perfekt für ein Fest für 
unsere Gemeinde.
 
Gestartet wird mit einem Familiengottes-
dienst um 11 Uhr mit unserem Propst 
Thomas Drope. Danach haben wir aus-
reichend Zeit, gemeinsam einen schönen 
Tag rund um die Kirche und in der Kirche 
zu begehen. Für Essen, Trinken, Unterhal-
tung und Life-Musik wird gesorgt. 
An alle ist gedacht: an Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Es wird einen Spiel-
parcours, ein Quiz für Jung und Alt und 
vieles mehr geben.

Zuviel wollen wir noch nicht verraten. 

Aber: Ein Fest für die Gemeinde 
braucht die Gemeinde auch zur Vorbe-
reitung und Durchführung. 
Je mehr Helferinnen und Helfer desto weni-
ger Arbeit für Einzelne. Eine Person reicht 
nicht für die Durchführung unserer Feier.
Gesucht werden Menschen u.a. für
• Aufbau und Abbau,
• Kuchenspenden,
• Aktionsstände z.B. Kuchenbüfett, Grill, 
• Spielen mit Kindern,
• und weitere Ideen.

Wer sich vorstellen kann, aktiv am Ge-
meindefest mitzuwirken, meldet sich bitte 
im Kirchenbüro  04106 – 72671. 
Wir freuen uns über möglichst viele Mel-
dungen und auch, wer in welchem Um-
fang bereit ist, zu helfen.

 Jahre Martin-Luther-Kirchengemeinde
Am 1. Juni 2024 von 11 bis 17 Uhr
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Ankündigungen, Einladungen 

Bühne frei: Einfach vorlesen! Am 8. März  ab 16 Uhr
Quickbornerinnen präsentieren ihre Heldinnen in Kinder- und Jugendbüchern

Am Freitag, 8. März, dem internationa-
len Frauentag, findet ab 16 Uhr im gro-
ßen Gemeindesaal (Ellerauer Str. 2) für 
und mit Eltern, Kindern und alle, die ger-
ne lesen, ein Geschichtentauschtag statt. 
Von Pippi Langstrumpf über Anna und 
Elsa, von den wilden Hühnern 
bis zur roten Zora – unsere 
Welt ist voll von großen und 
kleinen Heldinnen.
Gemeinsam mit anderen le-
sebegeisterten Quickborner-
innen haben wir ein paar be-
sondere Kinderbücher zum 
Frauentag zusammengestellt, 
die zum Blättern, Lachen und Staunen 

einladen. Außerdem freuen wir uns über 
eure eigenen Kindheitsheldinnen und ins-
pirierende Vorbilder: Bringt die Heldinnen 
eurer Kindheitsbücher mit. Teilt eure Lieb-
lingsbücher und -geschichten auf offener 
Bühne. Für Mütter und Töchter, Eltern und 

Kinder. Für alle, die gerne 
lesen. Es gibt Getränke 
und Snacks, der Eintritt ist 
frei! 
Vikarin Brinja Bauer, Pas-
torin Caroline Raddatz und 
Nathalie Schulz (Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt 
Quickborn)

Weltgebetstag 1. März

Wir laden Sie herzlich ein zum nächsten 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Freitag, 1. März, 17 Uhr,
im Gemeindehaus in Quickborn, 
Ellerauer Str. 2

Die Frauen der Vorberei-
tungsgruppe freuen sich 
auf rege Beteiligung!
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Gottesdienst im Grünen an Christi Himmelfahrt (9. Mai )

Holt eure Decken raus, packt ein klei-
nes Picknick ein und kommt zum Pick-
nick-Gottesdienst am  9. Mai um 11 Uhr 
an der Martin-Luther-Kirche in Quick-
born-Heide (Lornsenstraße 21). 

Wir freuen uns auf einen besonderen Got-
tesdienst unter freiem Himmel – bei hof-
fentlich tollem Wetter! 
Vikarin Brinja Bauer und Pastorin Caroline 
Raddatz

Ankündigungen, Einladungen 

Nacht der Lichter, ökumenischer Gottesdienst 

Am Freitag, 22. März um 20 Uhr in der 
katholischen Kirche (Kurzer Kamp 2) 
Die Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh 
und die katholische Gemeinde Pfarrei 
Heiliger Martin feiern wieder einen öku-
menischen Gottesdienst. 
Wer Ruhe sucht und meditative Gesänge 
wie Taizé-Lieder liebt, findet sich hier in 
guter Gemeinschaft. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst durch Michael Schmult.

Singabend mit dem neuen Gesangbuch EG Plus 

Am Mittwoch, 13. März ab 19 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche übt Jan-Ole 
Bartnik, Kirchenmusiker der Gemeinden 
Kaltenkirchen und Kisdorf, Absolvent des 
Fachbereichs Popularmusik der Nordkir-
che, mit Humor und Freude am Singen 
Lieder des neuen Evangelischen Gesang-
buchs ein. 

Jede und jeder ist will-
kommen. Das Mitsingen 
geht leicht und macht 
richtig Spaß. Das Zu-
hören natürlich auch. 
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Theologischer Gesprächskreis
Herzliche Einladung zum theologischen Gesprächskreis 
am 19. März von 19 bis 20.30 Uhr.
„Kreuz mit dem Kreuz. Sprache finden für das Unverständliche“ lautet der Titel eines Bu-
ches von Reiner Knieling. Mit dem „Kreuz“ wollen wir uns an diesem Abend gemeinsam 
beschäftigen. Das Kreuz zieht an und stößt ab. Es fasziniert und macht hilflos. Es irritiert 
und beeindruckt. Manche lässt es ratlos zurück. Wie kann man vom Kreuz sprechen? Was 
hat das Kreuz für eine Bedeutung? Diesen und vielen weiteren Fragen wollen wir nachge-
hen an diesem Abend. 
Bei Fragen melden Sie sich gern bei mir!          Pastorin Solveig Nebl-Banek

Weitere Termine am 16. April und am 21. Mai

Spieltreff
Dienstag, den 09. April um 15 Uhr

Bringen Sie gern ein Spiel und viel Gesprächsstoff mit. 
Für Knabbereien und Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie! Jan Decker und Maren Decker-Janssen

Ankündigungen, Einladungen 

Bingo - mit Kaffee, Kuchen und Überraschungen - 
Die Termine sind jetzt dienstags um 15 Uhr:
19. März, 23. April und 21. Mai.

Es sind immer wieder anregende und Spaß machende Nachmittage.
Frau Siemer freut sich über Ihre Teilnahme.
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Bücher-Tausch-Treff
Mittwoch, den 13. März um 15 Uhr
Wieder wird der Büchertausch mit einem gemütlichen Treffen bei Kaffee und vielleicht 
auch mitgebrachtem Kuchen verbunden.  Also: interessante Bücher mitbringen, empfeh-
len, tauschen und plaudern. Bücher müssen wieder mitgenommen werden!
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!                Maren Decker-Janssen und Jan Decker 
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Ankündigungen, Einladungen 

Ökumenischer Kreuzweg 
für Jugendliche auf dem 
Gelände des ehemaligen 

Konzentrationslagers 
Neuengamme
Sonntag, 24. März

Seit inzwischen 40 Jahren gehen und 
beten Christinnen und Christen am 
Palmsonntag den Kreuzweg rund um 
das Gelände des ehemaligen Konzent-
rationslagers Neuengamme. Sie verbin-
den das Gedenken an die über 100 000 
Menschen, die dort inhaftiert und gequält 
wurden, mit der Erinnerung an das Leiden 
und Sterben Jesu Christi. 
Der Kreuzweg ist ökumenisch, viele Ge-
meinden schließen sich an. Unsere katho-
lische Nachbargemeinde Pfarrei Heiliger 
Martin ist mit Jugendlichen dabei. Wir 
auch? 
Anmeldeschluss: Sonntag, 17.03. 
Teilnahme bis 27 Jahre!
Treffen ist am 24.03. (Palmarum) 
um 14.30 Uhr in Quickborn am 
Gemeindehaus (Ellerauer Straße 2) 
zur gemeinsamen Fahrt nach Pinneberg. 
Der katholische Diakon gibt zu Beginn 
am Informationszentrum eine Einführung, 
der Kreuzweg beginnt um 17 Uhr. Gegen 
19.30 Uhr sind wir wieder zurück. Bitte an 
warme Kleidung und festes Schuhwerk 
denken. 
Pastorin Caroline Raddatz

TAIZÉ FAHRT 2024 
19.10. bis 27.10.

für Jugendliche ab 15 Jahren
Hast du Lust, eine Woche mit ca. 2000 
anderen Jugendlichen aus der ganzen 
Welt zu verbringen? Dich interessiert, was 
und wie andere Jugendliche glauben? 
Einfaches Essen und einfache Unterkunft 
machen dir nichts aus, dich stört nicht, bei 
anfallenden Arbeiten mit anzupacken? Du 
bist neugierig auf Gebet und Spiritualität, 
Spaß und Gemeinschaft? 

Sollten sich genug Interessierte finden, 
reisen wir wieder gemeinsam mit Jugend-
lichen der katholischen Pfarrei Heiliger 
Martin nach Taizé. 
Dazu solltest du dich unbedingt 
bis zum 06.09.2024 anmelden!
Pastorin Caroline Raddatz
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Ankündigungen, Einladungen 

Tauffest
Sonntag, 28. April um 15 Uhr

� Sie wollen Ihr Kind oder sich selbst taufen lassen?
� Sie suchen nach einem besonderen Rahmen und Ort für die Taufe?
� Vielleicht am Wasser und unter freiem Himmel?

Zum dritten Mal wird das Tauffest im Frei-
bad Quickborn von den evangelischen 
Kirchengemeinden Quickborn-Hasloh 
und Quickborn-Heide veranstaltet.
Mit Open-Air-Gottesdienst und Freibad-
wasser, Live-Musik, Grillwürstchen und 
Waffeln, dazu Raum für Ihre eigenen Wün-
sche und Ideen.
Über Ihre Fragen zur Durchführung und 
zu Ihren Erwartungen sprechen wir gern 
in einem Vorbereitungstermin.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 
spätestens 8. April. Nutzen Sie unser An-
meldeformular über den QR-Code, besu-
chen Sie unsere Internetseiten 
www.kirche-quickborn.de oder 
www.kirche-quickborn-heide.de 
oder melden Sie sich im Gemeindebüro 
04106 72671.
Selbstverständlich sind auch jederzeit 
Taufen in den Gottesdiensten unserer Kir-
chen möglich.
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Alltagsfit – Stark und standhaft im Alter 
(Sturzprophylaxe) stehend - sitzend - gehend
Workshop von Frau Renate Grotherr am 20. März um 16 bis 18 Uhr

Ankündigungen, Einladungen 

Programm:
• Was tun nach einem Sturz? 
• Wie mache ich meine Woh-
nung schon mit Kleinigkeiten 
sicherer? 
• Tipps und Darstellung von 
mir, wie man sich bei einem 
Sturz helfen kann, Schreckse-
kunden zu überwinden. Wie habe Ich 
mich verletzt? Was tut weh? 
• Als Trainerin zeige ich Möglichkeiten 
der Sturzprophylaxe.

Wer im Alter vital und fit bleiben will, um 
das Leben zu genießen, braucht Bewe-
gung! Regelmäßige Bewegung ist uner-
lässlich, um die Leistungsfähigkeit des 
Körpers, die Mobilität und Selbständigkeit 
zu erhalten.
Fällt Ihnen das Treppensteigen schwer? 
Oder begleiten Ängste unsicheres Gehen?

Gezieltes Training für Muskeln 
und Balance macht stark und 
standhaft, damit man auch in ein 
paar Jahren den Alltag noch si-
cher meistern kann.
Dieser Kurs nimmt Ängste, gibt 
Sicherheit, stärkt und gibt mit 
leichten Übungen für jeden Kraft 
zurück. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kön-
nen sitzend und stehend einige Beispiel-
übungen mitmachen.

Ziel ist es, Möglichkeiten zu erkennen, wie 
man Übungen im Alltag einbaut, um ein 
besseres Sicherheitsgefühl zu erlangen.

Ihre Renate Grotherr 
(Sturzprophylaxe-Trainerin)
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Montag, 1. April 11 Uhr
Ostermontag, Gottesdienst regional 
mit Posaunenchor
Hof Inselmann

Kieler Str. 61, 25474 Hasloh
Pastor Florian Niemöller

Sonntag, 7. April 11 Uhr
Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pastorin Solveig Nebl-Banek
Es singt der Chor
Propst T. Drope / Pastorin C. Raddatz

Dienstag, 9. April 15 Uhr
Spieltreff
Jan Decker

Sonntag, 14. April 10 Uhr
Gottesdienst
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Dienstag, 16. April 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis

Sonntag, 21. April 10 Uhr
Gottesdienst Marienkirche

mit Kantorei
Pastorin Claudia Weisbarth

Dienstag, 23. April 15 Uhr
Bingo
Frau Edda Siemer

Sonntag, 28. April 15 Uhr
Tauffest 
im Quickborner Freibad
Vikarin B. Bauer, Pastor F. Niemöller, 
Pastorin C. Weisbarth

Ort !

Ort !

Ort !

Gottesdienste und Veranstaltungen
März März /April Mai

Freitag 3. Mai 15.30 Uhr
Knirpskirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonnabend, 4. Mai 10 Uhr
Kinderkirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonntag, 5. Mai 11 Uhr
Familiengottesdienst 
Pastorin Caroline Raddatz

Donnerstag, 9. Mai 11 Uhr
Himmelfahrt 
Picknik-Gottesdienst
Vikarin Bauer, Pastorin Raddatz

Sonntag, 12. Mai 10 Uhr
Gottesdienst
N.N.

Mittwoch 15. Mai 15.30 Uhr
Kindergruppe
Diakon Philip Wirtz

Sonntag, 19. Mai 11 Uhr
Pfingstsonntag
Familiengottesdienst
Pastorin Caroline Raddatz

Montag, 20. Mai 11 Uhr
Pfingstmontag
ökumenischer Gottesdienst
Pastores Niemöller, Raddatz, Weis-

barth
im Wald bei Hasloh

Dienstag, 21. Mai 15 Uhr
Bingo
Frau Edda Siemer

Dienstag, 21. Mai 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis

Sonntag, 26. Mai 10 Uhr
Gottesdienst regional

N.N.
Marienkirche Quickborn

Mittwoch 29. Mai 15.30 Uhr
Kindergruppe
Diakon Philip Wirtz

Sonnabend, 1. Juni 11 Uhr
Jubiläum 40 Jahre 
Martin-Luther-Kirchengemeinde
Festgottesdienst
Anschließend Gemeindefest

Ort !

Ort !

Freitag 1. März 15.30 Uhr
Knirpskirche
Pastorin Caroline Raddatz

Freitag, 1. März 17 Uhr
Weltgebetstag-Gottesdienst
     Weltgebetstags-Team
     Gemeindehaus Ellerauer Str. 2

Sonnabend, 2. März 10 Uhr
Kinderkirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonntag, 3. März 11 Uhr
Gottesdienst 
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Mittwoch 6. März 15.30 Uhr
Kindergruppe
Diakon Philip Wirtz

Freitag 8. März 16 Uhr
Lesung Kinder- und Jugendbücher
Vikarin Bauer, Pastorin Raddatz und 
N. Schulz (Gleichstellungsbeauftragte)
Gemeindehaus Ellerauer Str. 2

Sonntag, 10. März 10 Uhr
 Gottesdienst regional
 Gemeindehaus Ellerauer Str. 2

Mittwoch, 13. März 15 Uhr
Büchertausch - Kaffee - Klönen
Maren Decker-Janssen

Mittwoch, 13. März 19 Uhr
Singeabend Gesangbuch EG+
Jan-Ole Bartnik, Kirchenmusiker

Sonntag, 17. März 12 Uhr
Brot & Brunch 
Gemeindeversammlung 12.45 Uhr
KGR

Dienstag, 19. März 15 Uhr
Bingo
Frau Edda Siemer

Dienstag, 19. März 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Mittwoch 20. März 15.30 Uhr
Kindergruppe
Diakon Philip Wirtz

Mittwoch 20. März 16 Uhr
Workshop Alltagsfit / Sturzpropylaxe
Frau Renate Grotherr

Freitag, 22. März 20 Uhr
 Nacht der Lichter
 Kath. Kirche St. Marien

Ort !

Ort !

Ort !

Ort ! Aktuelles: Aushang /
www.kirche-quickborn-heide.de

Sonntag, 24. März 14:30 Uhr
Ökumenischer Kreuzweg für 
Jugendliche in Neuengamme

Treffpunkt: Gemeindehaus
 Ellerauer Str. 2

Sonntag, 24. März 18 Uhr
Gottesdienst
Singen & Segen #wärmewinter
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Donnerstag, 28. März 19 Uhr
Gründonnerstag
Tischabendmahl, regional
Vikarin Bauer, Pastor Niemöller, Pasto-

rin Raddatz
Marienkirche Quickborn

Freitag, 29. März 15 Uhr
Karfreitag
Gottesdienst 
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Sonntag, 31. März 10 Uhr
Ostersonntag
Familien-Gottesdienst
mit Ostereiersuche
Pastorin Caroline Raddatz

Ort !

Ort !

Zum Herausnehmen 

für Ihr „Schwarzes Brett“!
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Danke

Lieber Herr Urban,

eine lange Zeit, weit über 30 Jahre haben 
Sie in unserer Gemeinde in der Kirchen-
leitung Verantwortung übernommen und 
sich mit Engagement und Herzblut ein-
gebracht. Auch Ärger bleibt da nicht aus. 
Gemeinsam mit anderen haben Sie sich 
mit Ihren Vorstellungen und Ideen einge-
bracht und unsere Gemeinde bereichert. 
Wie kein anderer sind Sie mit dem Bau 
und Erhalt dieses Hauses, unserer Kirche, 
verbunden.

Im Namen des Kirchengemeinderates 
danke ich Ihnen dafür, dass Sie Ihre Ga-
ben und Kräfte in unserer Kirchengemein-
de eingesetzt haben. Vieles davon steht 
uns lebendig vor Augen, anderes liegt im 
Verborgenen.

Nun ist es Zeit, Abschied von dieser Ar-
beit zu nehmen. Gott, der dich in deinem 
Dienst begleitet hat, vollende, was du be-
gonnen hast, und wende zum Guten, was 
offengeblieben ist.
 
Welches gesprochene Wort, welches 
Dankeschön könnte groß genug sein. Ein 
kleines Dankeschön, so wie in der Predigt 
entfaltet, soll unseren großen Dank zum 
Ausdruck bringen.

„Alles hat seine Zeit“ so haben Sie gesagt. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie, 
dass Sie Ihre Zeit so gestalten können, 
wie es jetzt für Sie dran ist. Und wir freu-
en uns, wenn Sie die Zeit finden, hier in 
diesem Haus mit uns Gottesdienste und 
nächstes Jahr dann unseren 40. Geburts-
tag zu feiern. Unsere Kirchentür ist offen 
und bleibt offene.
Gottes Segen für Sie, lieber Herr Urban.

Pastorin Caroline Raddatz
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GLAUBEN UND 
GLAUBEN LASSEN 

Montag, den 13. Mai 
Eine Ausstellung über Freiheiten und 
Grenzen im Altonaer Museum. 
Religionsfreiheit gibt es seit Menschen-
gedenken, und dennoch gab und gibt es 
viele Kriege, in denen auch Religion und 
Glauben Hass und Feindschaft nähren. 

Religionsfreiheit ist ein Menschenrecht 
und in unserer Verfassung fest verankert. 
In Altona war im Gegensatz zum luthe-
rischen Hamburg seit 1601 Glaubens-
freiheit Tradition. Man begegnete den 
unterschiedlichen Richtungen mit großer 
Toleranz wie z. B. Mennoniten, Reformier-
ten, Juden, Katholiken, Lutheranern. Vor 
diesem Hintergrund spannt die Ausstel-
lung einen Bogen vom 17. Jahrhundert 
bis in die Gegenwart und zeigt damit, 
dass dahinter eine Geschichte von Frei-
heit und Grenzen steckt.
Kosten:  21 € / Person

Ratzeburg 
und Ratzeburger See

Tagesausflug mit dem Bus ins Lauen-
burgische am Dienstag, den 25. Juni 

Wussten Sie, 
dass der Ratze-
burger Dom ein 
Löwendom ist?
Freuen Sie sich 
auf einen Tag mit Busfahrt, Schiffstour, 
Mittagessen und Domführung.
Anmeldung ab sofort im Kirchenbüro 
(04106-4212)
Genaue Angaben folgen zu einem späte-
ren Zeitpunkt.

Kosten zwischen 70 und 85 € / Person

Kirche und Kultur

Rund um die Müritz, Vortrag am Montag, den 11. März um 19.30 Uhr
Wissenswertes und Interessantes über die Entwicklung der Natur- und Kulturlandschaft
Vortrag von Trautel Schulte zu Berge im Gemeindesaal Ellerauer Str. 2, Eintritt frei.
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Allgemein für alle Angebote von Kirche und Kultur:
Einzelheiten zu den Angeboten, Anmel-
defristen und Bezahlung erfahren Sie im 
Kirchenbüro der Kirchengemeinde 

Quickborn-Hasloh  04106 - 4212, 
oder auf der Webseite 
www.kirche-quickborn.de
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Heiliges Grab in der Stiftskirche Gernrode

Bei „Heiliges Grab“ dachte ich immer nur 
an Jerusalem. Dass es Nachbildungen 
des Heiligen Grabes außerhalb von Jeru-
salem gibt, war mir nicht bekannt. Solche 
Nachbildungen können sich auf den Bau 
der Grabeskirche bis hin zum Heiligen 
Grab beziehen.

In der Stiftskirche von Gernrode existiert 
die früheste erhaltene Nachbildung des 
Heiligen Grabes in Deutschland.
Die Stiftskirche ist ein wunderschöner 
schlichter und gewaltiger vorromanischer 
Bau aus dem Jahr 961.
Das Heilige Grab (11. Jh.) wurde in die 
vorhandene Kirche eingebaut und stammt 
aus der Zeit vor den ersten Kreuzzügen.

Das Grab ist zweigeteilt: eine schlichte 
Vorkammer, die wir betreten durften, mit 
einer kleinen Holztür und die eigentliche 
Grabkammer, die mit Figuren ausgestattet 
ist.

Besuchsbericht
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Der Blick in die Kammer zeigt eine zentra-
le Figur im Bischofsgewand. Man hat sich 
Christus als ersten Bischof vorgestellt. 
Eine weibliche Figur ist gleich neben der 
Tür.

Zu Ostern wird das Heilige Grab in die 
Osterspiele einbezogen. In den 1970er 
Jahren wurde ein altes Pergament mit 
einer Beschreibung der Gernroder Os-
terspiele gefunden. Seit etlichen Jahren 
findet nun zu den Ostertagen eine Auf-
führung statt. An Karfreitag wird eine er-
loschene Kerze in das Heilige Grab ge-
bracht. Am Ostersonntag um 6 Uhr geht 
es weiter. Die angezündete Kerze wird 

aus dem Grab geholt und das Licht an die 
Darsteller weitergereicht. Die alten Chor-
gesänge sind schwer zu singen und man 
hat sich auf eine vereinfachte Form ver-
ständigt. Dieses Osterspiel ist über Gern-
rode hinaus bekannt.

Die Kirche selbst gehört übrigens zu ei-
ner der ersten protestantischen Kirchen in 
Deutschland.

Friederun Baudach-Jäger
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Liebe Kinder und Eltern, die Knirpskirche für Kinder von 0 bis 6 Jahre findet 
1-mal im Monat am Freitagnachmittag von 15.30 bis 16.30 Uhr statt.

Die Knirpskirche ist Elterntreff und Krabbelgruppe. 
Bringt Eure Kinder zum Spielen mit! Kaffee und Tee für 
die Erwachsenen gibt es auch.

Die Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahre findet 1-mal im 
Monat am Sonnabendvormittag von 10 bis 12 Uhr statt.

Liebe Kinder, liebe 
Eltern, zwei Stunden Zeit zum Geschichten hören, 
gestalten, spielen und kreativ werden.

Eure / Ihre Pastorin Caroline Raddatz und Team

Gemeinsame Angebote für Kinder und Jugendliche
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Jugendtreff
1x im Monat dienstags ab 18.00 Uhr treffen sich Jugendliche 
ab 14 Jahren aus Quickborn-Heide gemeinsam mit Pastorin 
Caroline Raddatz, um Jugendaktionen zu planen, zu chillen, 
zum Gebet und zum Spielen.
Termine: 5. März, 2. April, 7. Mai

Die Termine sind:
Knirpskirche Kinderkirche Thema

1. März 2. März Ostern
3. Mai 4. Mai Hört Gott mein Gebet?



21

Kindernachmittage mit dem Spielmobil
mittwochs 15.30 bis 17.30 Uhr 
Wir kommen bei jedem Wetter! Kommt ihr nicht ´raus, fahren wir nach Haus!

Gruppenangebote der Stadtjugendpflege:
Nicht während der Schulferien.
Informiert euch auf den Aushängen oder unter 
www.stadtjugendpflege-quickborn.de

Gemeinsame Angebote für Kinder und Jugendliche

Mittwochsgruppe für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Der Jugend-Diakon unserer Quickborner 
Nachbar-Kirchengemeinde Philipp Wirtz 
bietet eine 14-tägige Kindergruppe je-
weils mittwochs von 15.30 – 17 Uhr in den 
geraden Kalenderwochen in den Räumen 
der Martin-Luther-Gemeinde an.

Von spielen, singen, Quatsch machen & 
basteln, über Natur entdecken & kreativ 
sein, bis zum ruhigen & gemütlichen Mit-
einander, kann hier alles vorkommen.

Die nächsten Termi-
ne sind: 6.3. / 20.3. / 
15.5. / 29.5.
Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne direkt 
an Philipp Wirtz:
Tel. & Messenger: 
01577 – 31 44 76 2
Email: p.wirtz@kir-
che-quickborn.de
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#zukunftglauben – jeden letzten Donnerstag im Monat, um 18.05 Uhr
unser knackiges Andachtsformat in gechillter Atmosphäre
Für alle jungen und älteren Menschen ab 
13 Jahren bieten wir regelmäßig unser 
modernes Andachtsformat in unserem 
Jugendraum Luther-Loft (LuLo) im Ober-
geschoss des Gemeindehauses in Quick-
born an.
Maximal 30 Minuten geht es dabei thema-
tisch um unseren Alltag, unsere Gedan-
ken, Gefühle, Sorgen & Ängste, aber auch 

um Lebensfreude & Liebe! Manchmal in-
teraktiv und manchmal ganz passiv zum 
Zuhören!
Termine und Themen #zukunftglauben:
• 29. Februar:  „KI und Glauben“
• 28. März:  „happy holiday“
• 25. April:  „let´s talk about sex“
• 30. Mai:  „Konsum“
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Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz 
Gerhard Tepp       04106 - 804990

montags 19 Uhr

Theologischer Gesprächskreis
Pastorin S. Nebl-Banek  04106 - 72671

weitere Termine:

dienstags um 19 Uhr 
19. März

16. April 21. Mai

Kirchengemeinderatssitzung aktuelle Termine im Kirchenbüro erfra-
gen

Töpferkreis mittwochs 11 bis 13 Uhr

Spieltreff
Jan Decker
dienstags um 15 Uhr am

09. April 

Konfirmandenunterricht donnerstags von 16 bis 18 Uhr

Bingo
Frau Siemer

dienstags um 15 Uhr am 
19. März
23. April
21. Mai

Kirchenchor 
Leitung Frau Svetlana Prudovski
 04106 - 625 399
Probe jeden Montag von 20 bis 21.30 Uhr
Haben Sie Interesse? Dann kommen Sie gern vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!

Angebote Erwachsene
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Kollekten, Amtshandlungen

Hinweis: Amtshandlungen werden nur im Gemeindebrief bekannt gegeben. Wenn Sie das nicht möchten, 
können Sie im Gemeindebüro,  04106 - 72671, der Veröffentlichung widersprechen.

Freud und Leid
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In der Holzkirche wurden Okt. / Nov. für Ukraine-Hilfe gesammelt: 46,00 €   
Ab Dez. 2023 bis Jan. 2024 für die Kinder- und Jugendarbeit: 131,70 €
Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank.

Kollekten
Betrag €

29.10.23 Quickborner Tisch 21,00
31.10.23 Förderverein Himmelmoor e.V. 106,00
29.08.23 Kinder u. Jugendarbeit Quickborn-Heide 128,65
05.11.23 Fonds f. Gerechtigkeit u. Versöhnung d. VELKD u. 

Projekt der UEK
49,00 *)

12.11.23 Flüchtlings- u. Migrationsarbeit Norderstedt: Pro-
jekt „Cha-pEaU“

15,00 *)

19.11.23 Gedenkstätte Springhirsch e.V. 97,14
26.11.23 Hospiz Norderstedt 68,64
03.12.23 Brot für die Welt 62,90 *)
10.12.23 Bibelzentrum Schleswig 51,05 *)
17.12.23 Kinder- u. Jugendarbeit eigene Gemeinde 30,00
24.12.23 Brot für die Welt 1.099,02 *)
07.01.24 Fonds f. Gerechtigkeit u. Versöhnung d. VELKD u. 

Projekt der UEK

67,90 *)

21.01.24 Gemeindearbeit 15,00
28.01.24 Dunkelziffer e.V. 19,00
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Anschriften 

Kirchenbüro
Britta Struve, Lornsenstr. 21 - 23
Öffnungszeiten  Di und Mi 9 bis 13 Uhr
   Do 14 bis 18 Uhr 
	 04106 - 72671
 Fax  04106 - 622 486
 Email: mlhquickborn@t-online.de

Pastorin: Caroline Raddatz
	 0160 - 37 63 199
 Email: c.raddatz@kirche-quickborn.de
Pastorin: Solveig Nebl-Banek
  04106 - 61 36 380
 Email: pastorin.nebl@t-online.de
Pastorin (zur Vertretung): Julia Rabel
  040 - 5131 66 59
 Email: julia.rabel@kirchenkreis-hhsh.de

Kirchenchor: Svetlana Prudovski
	 04106 - 625 399
  0176 - 49 35 5292
 Email: svetlana.prudovski@gmx.de

Friedhofsbüro Quickborn, Am Stadion 3 	
	 04106 - 4211
 Mo 09 bis 12 Uhr
 Mi 10 bis 12  und 14 bis 16 Uhr
 Email: friedhof@kirche-quickborn.de

Blaues Kreuz:
Gerhard Tepp  04106 - 80 49 90
Frauenhaus Norderstedt: 
   040 - 52 96 677
Ev. Telefonseelsorge: 
  0800 - 111 0 111
Kinder- und Jugendseelsorge:

 0800 - 111 0 333
Schuldnerberatungsstelle: 

 040 - 528 17 85/86
Suchtberatungsstelle: 

 04106 - 6 00 00
Erziehungs- Familien- und Lebensbera-
tung Diakonisches Werk,
Bahnhofstr. 18-22, 25421 Pinneberg, 

 04101 - 84 50 430
Migrationssozialberatung: 
Hichem Mejri   04106 - 79 78 220.
Beratungsstelle für Wohnungslose: 
   04106 - 651 540

ServiceTelefon Kirche u. Diakonie 
Hamburg:  040 - 30 620 300

Albertinen Hospiz Norderstedt:
 040 - 308 53 50 - 0

Wendepunkt e.V.: 	04121 - 47573 - 0
Beratungsstelle bei sexueller Gewalt

Webseite: www.kirche-quickborn-heide.de

Spendenkonto: Kreissparkasse Südholstein, IBAN DE75 2305 1030 0007 4050 79
Bitte Spendenzweck angeben!
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